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Route  Nr. 9: Durch den Volkspark Schöneberg-Wilmersdorf

Der Volkspark Schöneberg-Wilmersdorf ist ein langgestreckter Grünzug inmitten der
dichtbesiedelten Schöneberger und Wilmersdorfer Wohnquartiere. Er dient der Bevölkerung
als Gartenersatz und ist entsprechend frequentiert. Verschiedene Spiel- und Freizeitangebote
(Tennis, Basketball, Boccia, Spielplätze etc) für Erwachsene, Kinder und Jugendliche. Gelaufen
wird hier praktisch zu jeder Tageszeit. Die überwiegend flache, 3,8 km lange Strecke bietet
einzelne kleinere Steigungen.

Die Anfahrt erfolgt mit der
� U 4 bis Rathaus Schöneberg oder
� U 7 bis Blissestraße

Streckenvorschlag

Vom U-Bhf. Rathaus Schöneberg an der Nordseite des Parks in östlicher Richtung laufen, die
Bundesallee über die Fußgängerbrücke „Hoher Bogen“ queren, bis zur Mecklenburgischen Straße
und auf der Südseite des Parks zurücklaufen. Am Heinz-Rosenthal-Platz befindet sich rechts das
ehemalige Funkhaus des RIAS (1) („eine freie Stimme der freien Welt“). Von hier aus wurde der
Klang der Freiheitsglocke des Rathauses Schöneberg in die Welt gesendet. Heute sind hier die
Studios des Deutschlandradio untergebracht. Am U-Bahnhof Rathaus Schöneberg die Carl-
Zuckmaier-Brücke queren und auf der gegenüberliegenden Seite in den Rudolph-Wilde-Park bis zum
Brunnen mit dem goldenen Hirsch (2) laufen. Im Sommer kann man hier in einem Biergarten Halt
machen.

Linkerhand ist durch die Bäume der Turm des Rathauses Schöneberg (3) zu sehen. Das Rathaus
Schöneberg, war seit 1949 West-Berliner Regierungssitz, Amtssitz des regierenden Bürgermeisters
(u.a. Ernst Reuter und Willy Brandt) und der alliierten Verbindungsoffiziere sowie Tagungsort des
Abgeordnetenhauses.
Auf dem Rathausvorplatz hielt der amerikanische Präsidenten John F. Kennedy 1963 seine legendäre
Rede („Ich bin ein Berliner“).


